
Vorwort zur zweiten Aufl age

Da die Printausgabe von „Diskurs und Ökonomie“ nach fünf Jahren vergriff en ist, legen wir 
nun eine zweite durchgesehene Aufl age vor. Die erste Aufl age war während der Finanzkrise 
erschienen, die auch zu einer Intensivierung der Diskurse über die Wirtschaft swissen-
schaft en bzw. über deren Teildisziplinen VWL und BWL geführt hatte. Zum Gegenstand 
verstärkter Aufmerksamkeit und Deutungskämpfe gemacht wurden zunächst deren 
Th eoriefundierung und politische Ausrichtung, die dort angewendeten Methoden – und 
nicht zuletzt die Rolle, die die Wirtschaft swissenschaft en selbst bei der Entstehung der 
Finanzkrise gespielt haben. Zunehmend thematisiert wurden die Machtwirkungen des 
Ökonomie-Diskurses auch für die Gestaltung von anderen Märkten, wie dem Arbeits-
markt, und damit zusammenhängend für die Gestaltung von Organisationen und der 
Bedingungen, unter denen dort (zusammen-)gearbeitet wird.

Das interdisziplinäre Feld der Diskursforschung in den Sozialwissenschaft en, zu denen 
wir auch die Wirtschaft swissenschaft en zählen, hat sich in den letzten fünf Jahren sowohl 
weiter entwickelt als auch weiter etabliert – und auch ausdiff erenziert. Von diesen Tendenzen 
zeugt auch die Bibliographie neuerer Arbeiten zu „Diskurs und Ökonomie“ (Ökonomie 
sowohl im Sinne von Wirtschaft swissenschaft en als auch Wirtschaft ; siehe auch unseren 
einleitenden Beitrag), ein Gemeinschaft sprodukt aller an diesem Band Beteiligten, das wir 
als Service an unsere Leserinnen und Leser in diese zweite Aufl age aufgenommen haben. 
Darüber hinaus ist ein weiterer Sammelband zu „Dispositiv und Ökonomie“ in Arbeit 
(Diaz-Bone/Hartz in Vorbereitung). Aber auch die Beiträge in diesem Sammelband sind 
nicht nur wegbereitend für dieses Forschungsfeld, sondern auch nach wie vor von großer 
Aktualität.

Zu guter Letzt möchten wir uns noch bedanken: bei allen Autorinnen und Autoren für 
die nochmalige Durchsicht ihrer Beiträge sowie für die Mitwirkung an der Bibliographie 
zur zweiten Aufl age, bei Andreas Beierwaltes, Katrin Emmerich und Cori Mackrodt von 
Springer VS für ihre Unterstützung und bei al len für die wieder gute Zusammenarbeit.
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Vorwort zur ersten Aufl age

Das vorliegende Buch präsentiert diskursanalytische Perspektiven auf „Ökonomie“. Es 
basiert auf einer in mehrfacher Hinsicht vielfältigen Koproduktion: Zunächst stammen 
nicht nur die Herausgebenden, sondern auch die Autorinnen und Autoren aus verschiede-
nen Disziplinen und auch aus verschiedenen Ländern. Neben Beiträgen, die Grundlagen 
und Überblicke vermitteln, gibt es auch solche zu exemplarischen Anwendungen der 
Diskursforschung auf Wirtschaft  und Wirtschaft swissenschaft en. Vielfältig ist auch das 
bearbeitete Th emenspektrum. Die einzelnen Beiträge basieren auf unterschiedlichen Zu-
gängen zur Diskursforschung und unterschiedlichen disziplinären – und auch die Grenzen 
von Disziplinen überschreitenden – Arbeitsschwerpunkten. In ihrer Gesamtheit sind sie 
daher ein Beitrag sowohl zu dem Projekt der Erforschung der Diskursivität der Ökonomie 
als auch zum transdisziplinären Feld der Diskursforschung.

Bei allen Autorinnen und Autoren möchten wir uns dafür bedanken, dass sie unserer 
Bitte nachgekommen sind, zu diesem Sammelband beizutragen. Das ist in Zeiten, in de-
nen nur noch double-blind-reviewte Journals „zählen“ (zumindest in manchen Fächern), 
besonders dankenswert. 

Für die Übersetzungen bedanken wir uns nicht nur bei Ulrike Berger und Andrea 
Anne Maier, sondern auch bei Rafael Heinzelmann und Albrecht Becker, die uns mit 
ihrem Fachwissen zur Seite gestanden haben. Monika Neitzke, Jessica Haas und Monika 
Sy danken wir für die Unterstützung beim Korrekturlesen der Beiträge.

Dank gilt auch Frank Engelhardt  und Cori Mackrodt vom VS Verlag, die mit Geduld 
und Interesse das Buchprojekt begleitet, betreut und ermöglicht haben. Und schließlich 
freuen wir uns, dass „Diskurs und Ökonomie“ in der von Reiner Keller, Achim Landwehr, 
Wolf-Andreas Liebert und Martin Nonhoff  herausgegebenen Reihe „Interdisziplinäre 
Diskursforschung“ erscheint.
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